
Mit dem Alphorn 
in der Wies 

 
Alphornkurs 

 

 

Termin 
20.-22. August 2010 
Kursnummer: 10093 
 

Kosten 
Inkl. Seminarkosten, Unterkunft und Verpflegung 
€ 170,-- (DZ); 
€ 186,-- (EZ) 
 

Leitung des Seminars: 
Martin Roos, Basel, ist als Alphornsolist und Seminarleiter 
für Alphorn tätig sowie freischaffend als Hornist und Gast 
bei führenden Ensembles der alten Musik 
www.martinroosalphorn.ch 
 

Anmelde-  u. Teilnahmebedingungen: 
Zu allen Veranstaltungen sind schriftliche Anmeldungen 
grundsätzlich erforderlich. Sie können per Post, per Fax 
oder per E-Mail erfolgen. 
Für Informationen und Fragen stehen wir Ihnen gerne un-
ter Tel.-Nr. 0 88 62 91 04-0 zur Verfügung. 
 

Frühbucher-Rabatt:  
Wir gewähren einen Frühbucher-Rabatt von 5 % schrift -
liche Anmeldung bis 12 Wochen vor Seminarbeginn. 
 

Zahlungsweise:  
Einzugsverfahren: Bei diesem Verfahren wird die gesamte Kursge-
bühr nach Kursbeginn von Ihrem Konto abgebucht. (Angabe 
Ihrer Bankverbindung und einmalige Genehmigung erforderlich) 
 

Bei einer kurzfristigen Absage (14 Tage oder weniger vor der Ver-
anstaltung) müssen wir Ihnen eine Ausfallgebühr von 50 % der 
gesamten Kursgebühr berechnen. Bei Absagen am Veranstal-
tungstag oder unentschuldigtem Fernbleiben werden die Gesamt-
kosten fällig. 
Diese Gebühren entfallen, wenn Sie uns eine/n Ersatzteilnehmer/
in nennen können. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei unseren Seminarpauschalen 
keine Erstattung von nicht in Anspruch genommenen Leistungen 
möglich ist. 
 

Anmeldung: 
Katholische Landvolkshochschule Wies 
Wies 20, 86989 Steingaden 
Fax: 0 88 62 91 04-40 
Internet : www.lvhswies.de 
Email: info@ lvhswies.de 
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Bitte im Fensterkuvert versenden oder  
per Fax abschicken 0 88 62 91 04-40 
Bitte beachten Sie auch unsere  
Online-Anmeldung mit 3,00 € Preisnachlass  
unter www.lvhswies.de 



Anmeldung zum Seminar 
Kurs-Nr.: 10093 

Bezeichnung: Alphornkurs 

Vom 20.-22. August 2010 
 

Vor- u. Zuname 

Vor- u. Zuname 

Straße u. Hausnummer 

PLZ/Ort 

Telefon-Nr. tagsüber und privat 

E-Mail 

Beruf     Geb. Datum 

Sonstiges  

Doppelzimmer   Mehrbettzimmer Einzelzimmer  
 

Ich bin damit einverstanden, dass diese Angaben zur Organisation der 
Veranstaltung und für die Zusendung von weiteren Informationen in der EDV 
der Landvolkshochschule Wies gespeichert werden. Außerdem dürfen Auszüge 
in Teilnehmerlisten kursbezogen veröffentlich werden. Mit der Unterschrift 
erkenne ich die allgemeinen Teilnahmebedingungen an. 
 
 

Datum/Unterschrift 
 

Bezahlung: 
   
Veranstaltung - Kurs-Nr. 10093 - erteile ich hiermit eine  
einmalige Abbuchungsermächtigung in Höhe von € _______ 
für das Konto: 
 
 
 

Konto-Nr./Bankleitzahl 
 
 
 

Geldinstitut 
 
 

Kontoinhaber/in (falls nicht mit Anmeldung identisch) 
 
 
 

Datum/Unterschrift 
 

Kath. Landvolkshochschule Wies, Wies 20 
86989 Steingaden, Fax: (0 88 62) 91 04-40 

info@ lvhswies.de / www.lvhswies.de 

Tagesstruktur 
 

Freitag, 20. August 2010 
bis 
14:30 Uhr Anreise 
15:00 Uhr Stehkaffee 
15:30 Uhr Arbeitseinheit 
18:00 Uhr Arbeitsessen 
19:00 Uhr Arbeitseinheit 
 

Samstag, 21. August 2010 
 

08:00 Uhr  
09:00 Uhr Arbeitseinheit 
12:15 Uhr Mittagessen 
14:30 Uhr Nachmittagskaffee 
15:00 Uhr Arbeitseinheit 
18:00 Uhr Abendessen 
    gemütliches Beisammensein 

 
Sonntag, 22. August 2010 
 
08:00 Uhr  
09:00 Uhr Arbeitseinheit 
12:00 Uhr Mittagessen 
13:00 Uhr Arbeitseinheit 
15:00 Uhr Schlusskonzert 
    der TeilnehmerInnen 
  danach Ende des Seminars  

Alphornkurs in der Wies 
 

Kursinhalte:  
Tipps und Tricks zu mehr Leichtigkeit und Genuss beim Alp-
hornspiel,  
Ensemblespiel auf gepflegtem Niveau, gemeinsames Schluss-
konzert (freiwillig), entweder mit Orgel oder Akkordeon.  
Es sind Alphörner in F und Ges zugelassen, nach Möglichkeit 
beide Stimmungen mitbringen. 
 
Das Alphorn besticht die ZuhörerInnen durch einen tief be-
rührenden Klang, welcher in verschiedensten Musikstilen 
zum Ausdruck gebracht wird. 
Für den Alphornspieler/ die Alphornspielerin lassen sich 
meditative Aspekte gewinnen, wenn dem Klang seinen Raum 
gelassen wird. 
Teilnehmerzahl begrenzt! 
 
Lebenslauf des Referenten: 
In der Zentralschweiz geboren, studierte Martin Roos in sei-
ner Geburtsstadt Luzern bei Jakob Hefti, danach in Dresden 
bei Professor Peter Damm und an Meisterkursen u.a. mit 
Hermann Baumann, Radovan Vlatkovic und Karl Biehlig das 
Horn. An der scola canorum basiliensis lernte er Naturhorn 
bei Thomas Müller. Das Alphorn nimmt seit vielen Jahren 
einen Schwerpunkt in seiner Tätigkeit ein und zwar sowohl 
als Solist wie auch als Pädagoge. 
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